
„Äppeltour 2016“ 
ins Bergische Land 

 
 
Bei noch sommerlich warmem Wetter fuhr am 
24.09.2016 eine Gruppe interessierter Gartenfreun-
dinnen und Gartenfreunde ins Bergische Land nach 
Lennep, um an der so beliebten Äppeltour teilzu-
nehmen. 
 

 
Zunächst besuchten sie den 
Biohof Sondern in 
Wuppertal-Beyenburg. Der 
Bio - und Naturkostladen 
der sozialtherapeutischen 
Einrichtung Sondern e.V. 
bietet Bioprodukte, Obst 
aus biologischem Anbau, 
Brot und Backwaren von biologischen Bäckereien u.v.m. an.  
 
Die sehr freundlichen und hilfsbereiten Angestellten 
machten den „Äppelkauf“ zu einem besonderen Erlebnis. 

 
 
Die 2. Station der Reise war das zwischen Autobahnabfahrt und Lennep gelegene Gartencenter Kremer.  
 
Hier schlenderten die Teilnehmer durch herbstlich 
dekorierte Blumenhallen mit bunter Blumenpracht und 
farbenfrohen Gartenideen.  
 

 
 

 
In einem im Gartencenter integriertem Cafe konnten die 
Blumenfreundinnen und Blumenfreunde einen kleinen 
Mittag-Snack einnehmen und dabei fröhlich fachsimpeln 
und sich an der Blumenvielfalt erfreuen. 
 
 
 
 



Gut gestärkt fuhr die Gruppe weiter nach Lennep an den Rand der historischen Altstadt und 
besuchte dort das Tuchmuseum. Dort ist die Geschichte 
der Tuchindustrie im Bergischen Land dokumentiert. 
Textile Herstellung und Verarbeitung gehörten zu den 
wichtigen Industriezweigen des Bergischen Landes. 

Siegfried und 
Hannelore Huckenbeck 
auf dem Weg ins 
Museum. Sie waren 
nicht die Einzigen mit 
Rollator an diesem Tag. 
Das Museum verfügt 
über einen Treppenlift, 
der eine Beförderung in 
den 3. Stock des 
Hauses möglich 
machte. 

 
 
Oben angekommen 
lauschten die 
Zuhörerinnen und 
Zuhörer aufmerksam 
dem Museumsführer 
Herrn von Wissmar, 
der mit überaus 
anschaulichen 
Erzählungen die 
Historie der Weberei 
und der Tuchindustrie 
erklärte.  
 

 
 
 Mit vielen Anschauungsobjekten 
 – auch vor den Webstühlen der 
ehemaligen Spinnerei Hardt Pocorny - 
wurde die Technik und Verarbeitung 
von Wolle, Garn und Tuch, aber auch 
der Firmengeschichte, erläutert. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auf dem ehemaligen Chefsessel hat Käthe Fassbender 
platzgenommen. Auch dort macht sie wie immer eine       
gute Figur. 



 Mit einem letzten Blick auf alte Karten des schönen Lennep ging es zu Fuß in den Stadtkern 
hinein. 

Gepflasterte Gassen, 
romantische Plätze, 
winkeligen 
Fachwerkhäusern mit 
schwarzem Schiefer,  die 
typischen weißen Tür- 
und Fensterrahmen und 
grüne Fensterläden und 
der wunderbaren 
Atmosphäre beeindruckte 
die Äppeltourteilnehmer 
sehr. 

Eingekehrte wurde zur besten Kaffeezeit am Marktplatz im Tortenatelier Lennep.  

An der berühmten „Bergischen Kaffeetafel“ 
mit frischen Waffeln, „stiefem Ries“, heißen 
Kirschen, Sahne, aber auch Schwarzbrot mit 
Wurst- und Käseaufschnitt ließen es sich die 
Gartenfreundinnen und –freunde schmecken. 

 

 

 

 

 

Natürlich demonstrierte Siegfried Huckenbeck, der im benachbarten Radevormwald groß 
geworden ist und sich deshalb besonders gut mit den 
Gepflogenheiten des 
Bergischen Landes 
auskennt, wie man 
eine bergische Waffel 
füllt  

 

 

                                                                             und verspeist 

 

Nach einem sonnigen „Äppeltour-Ausflug“ ins Bergische Land verabschiedeten sich die 
Gartenfreundinnen und Gartenfreunde und freuen sich bereits auf die nächsten Touren des 
Gartenbauvereins Neurath in 2017. 


